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Schule Nordrandsiedlung fertiggestellt

tolk ss chuie Leopoldau auf doppelten  U mfang aus ge baut

14o November ( Rath . .Korr . ) Die erste von der Stadt Wien nach
dein Kriege gebaute Schule in der Nordrandsiedlung Leopoldau , deren
erster Bauteil am 1 , Oktober 1949 eröffnet wurde , ist nunmehr auf
den doppelten Umfang ausgebaut und ihrer Bestimmung übergeben wor-
d e n.

Die Anlage bildet nun einen geschlossenen Baublock mit Innen-
ho .i. . In zwei Klassentrakten befinden sich 8 Schulzimmer mit Klei¬
derablagen . Der Haupttrakt enthält Lehrmittelzimmer , Direktions-
raume und die Schulwartwohnung . Der nordseitige Trakt faßt einen
luinsaal samt Nebenräumen , wie Bad , Garderoben , Turnlehrerzimmer
us \'v’ • Bas lag es licht fallt nier durch neun iMeter hohe Lenster aus

* An einer Seite des Turnsaaltraktes ist ein 16 Me-
-KäAhJätUU es  ferrako11abi 1 d mit dem Panorama von Wien , eine Arbeit
7on Trau J a_rosch — La ndenbacn , als künstlerischer Schmuck angebracht
worden.

Bis ganze Schule wird zentral geheizt . Die Fußböden der Gänge
und der sanitären Anlagen bestehen aus Terrazzo . Die Klassenzim¬
mer des jetzt beendeten zweiten Bauteiles haben Gummifußböden.
Das Bad ist mit Leink 1 inkerp 1 a11en 1 ) e 1 egt.

Lines der Klassenzimmer ist derzeit Kind ergar tenraum . Ein
Lehrmittelzimmer dient als Küche und Kanzlei für den Kindergarten.

Ivo .;.. 66ß Quadrat me ter große Innenhof wurde gärtnerisch ausge—
stallet . Durch ihn führen Wege aus Natursteinplatten . An der Nord¬
seite des Gebäudes befindet sich ein großer Rasenspielplatz der
3 . 500 Quadratmeter groß ist.

Die Gesamtbaukosten betrugen 2,850 . 000 Schilling.
Bürgermeister Jojias  hat gemeinsam mit Lizebürgermeister Honay,
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den Stad traten Eri bs ch , Mandl , Th al 1 e r  und dem G-es chäftsführ enden
Präsiuenten des ' lener Stadtschulrates , Nationalrat Dr . Zec hner ,
erst vor kurzem die nun endgültig fertiggestellte neue Volksschule
der Stadt Wien in der Nordrandsiedlung Leopoldau besichtigt.

Kindertransporte der städtischen Erholungsfursorge

14 • November ( Rabh . Korr • ) ho das Wiener Jugendhilfswerk
mi -uteilt , kommen die Kinder , die am 15 . Oktober von der städtischen
Erho1ungsfürsorge in das Kindererholungsheim " Spital am Semmering"
und die Kinder , die am 20 . Oktober in das Kindererholungsheim

Eichbliche 1 gebracht wurcien , am Ereitag , dem 16 . November , in
Wien an.

Die Eltern werden gebeten , die Kinder aus " Spital am Semmering
um 11 . 25 Uhr vorn Südbahnhof , Ankunftseite , und die Kinder aus
"Eichbüchel " um 14 . 45 Uhr von Wien 1 . , Rathaus , lichtenfelsgasse,
abzuholen.

Stand der Tierseuchen in Wien

14 . November ( Rath . Korr . ) Wie das Veterinäramt der Stadt
W -i_en mitteilt , ist o. er Rotlaut cier Schweine besonders in der zwei¬
ten Hälfte Oktober im Rückgang begriffen gewesen und konnte am
Ende des Monates als erloschen erklärt werden . Die Schweinepest,
die im Vormonat getilgt worden konnte , brach in einem Bezirk in
3 Gehöften fast zur gleichen Zeit wieder aus . Die Verseuchung mit
G-eflügelpest ist ziemlich gleich geblieben , da sie in einem Bezirk
als erloschen erklärt werden konnte , während sie in einem anderen
Bezirk neuerlich aufflammte • Die Geflügelcholera wurde in einem
Gehört zu Beginn des Berichtsmonates fest gestellt , konnte jedoch
nach Durchführung der veterinärbehördlichen Maßnahmen am Ende des
Monates wieder als getilgt angesehen werden.

Es herrschten somit am Ende des Monates Oktober die Schweine¬
pes b und die Gefiügelpest in je 3 Gehöften , Im Vergleich zum Monat
Oktober . 1950 , in dem ebenfalls ein leichter Rückgang der herrschen¬
den Tierseuchen zu verzeichnen war , ist die Verseuchung der Haus-
tierbesfinde im Berichtsmonat wesentlich niedriger und deren Ge¬
sundheitszustand in Bezug auf anzeigepflichtige Tierseuchen als
günstig zu bezeichnen.



14 . Do v o mb er 1951 " Rat ha us - Korr es pond enz !' Blatt 2024

Eduard Gurk zum Gedenken

1- 4 . Nov emo er ^ Kath . Korr . ) Auf den 17 . November fällt der
150 . Geburtstag des Malers und Kupferstechers Eduard G-urk.

Als Sohn eines Esterhazyschen Kunstsammlung - und Bibliotheks
beamlcn in Wien geboren , wurde er dessen Schüler , begleitete sei¬
nen \fa bei auf einer Kunst reise durch ganz Europa , die dieser mit
einem selbstgebauten mechanischen Orgelwerk unternahm , und betrieb
gleichzeitig mit ihm Lands ohaftsStudien . Nach seiner Rückkehr bil¬
dete er sich in Wien in der Stecherkunst aus , beteiligte sich seit
1822 an den Akademieausstellungen und veröffentlichte eine folge
von ca . 80 handkolorierten Stichen "Wiens vorzügliche Gebö .ude und
iv- onumente " . Weiters schuf er als Reisebegleiter des kaiserlichen
Hofes und als Augenzeuge verschiedener Feierlichkeiten zahlreicher
Kunstblätter , Zeichnungen und Aquarelle . Zum Hofkämmermaler er¬
nannt , machte G-urk eine Studienreise nach Syrien und Palästina,
oiu .i_ der er am 5 .1 . März 1841 in Jerusalem einer Typhuserkrankung
erlag • fei ' .Kims tler , nacn dem eine Gasse im 14 . Bezirk benannt
io t , hat sein butrachtlicnes Vermögen wohltätigen Zwecken gewidmet
und sich so auch als Philanthrop ein Denkmal gesetzt.

Ent fal1ende 3 pro chs tund en

14 . November ( Rath . Korr . ) Donnerstag , den 15 . November , ent¬
fallen beim Amt sitihr enden -St ad trat für das Gesundheitswesen , Vize —
Dürgermeis ter Weinberger , die 3prechstunden.

Schweinemarkt vom 13 . November , Hauptmarkt

14 • E ov .. mber ( Rat±i . ivorr . ) Gesamt auftrieb ? 357 ungarische
Fleischschweine . Verkauft wurde alles.

Die aufgotriebenen Schweine aller Qualitäten wurden zum
-l reis von 14 o je Kilogramm Lobendgewicht sofort abverkau .it.



November 1951 "Rathaus - Korrespond enz H Blatt 202514.

Skikurse des Landes jugendreierates

14 . November ( Rath . Korr . ) Wie all jährlich , so werden auch
heuer zu den Weihnachtsferien Skikurse für Kinder und Jugendliche,
Buben und Mädchen , durchgeführt . Alle Skikurse stehen unter der

Leitung von erfahrenen Skilehrern , die nach dem Lehrplan der oster
reichis einen Skischule Vorgehen . Die Skigebiete sind nicht lawinen-

g efähr1 i ch . Kurs se it vo m 26 . Lese mb e r  bis _ 5 . J armer - 10 Tage.

E i n u o r s k i k ur s f ü r 8 - 10 J .
Bund s ch uh i n S a 1 z b ur g S

K inde rskikur3 für 10- 14 J.

Donnersbachwald in den Hölzer Tauern "

Jugends kikurs für 14 - 16  J.

Marburgerhiitte auf der Tauplitzalm M

Breitfuss , Hinterglemm in Saalbach "

Bergfriedhütte ( 1900 m ) am. Gmeineck,Kärnten "

Jugendsk ikurs f ür über 16 J.
AltachLauer in Saalbach "

Breitfussalm in Saalbach ( 3 Mahlzeiten ) "

Huttmannshaus im Nockgebiet , Kärnten u

Peter Paar - Hütte auf der Hinteralm "

In den angeführten Beträgen sind die Kosten für Pension mit
vier Mahlzeiten , Hin - und Rückfahrt , Autobus , Gepacktransport,
Skilelirer und Versiohorung entha 11cn.

Anmeldege bü hr b e trägt 100 S pro Teilnehmer . Der Restbetrag
ist spätestens 14 Tage vor der Abfahrt einzuzahlen , AnmeldeSchluß
S a ms t a g , den I.  D e z e rn b c . r 1951°  An me Id ung e n w erden im Land e s j ug en d -
referat Wien 9 . , Türkenstraße 3 , täglich von ' 8 bis 15 IJhr und Sams¬
tag von 8 bis 12 Uhig entgegengenommen.

325 . —

340 . —

343 . - -

345 . —

360 .—

345 . —

345 . —

430 . —

280 . —

Skik u rse v om Jänner Jo is _ 0stern _ 1952

Pür Jugendliche ab 14 Jahre werden laufend Skikurse in 10-
tägigen Turnussen , von Mitte Jänner beginnend bis Ostern 1952,



Blatu 202614 » N oyember 1951

v e rans t al t e t.
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Bergfrjodhütte (1900 m ) am G-mc ineck , Kärnten
für 10 Tage (

"
Fahrt , Pension , Bus , Versicherung , Skil

1 . Turnus 13 . 1 . - 22 . 1 . 52 5 . Turnus 9 . 3 . -

2 . Turnus 27 . 1 . - 5 . 2 . 52 6 . Turnus 23 . 3 . -

3 . Turnus 10 . 2 . - 19 . 2 . 52 7 . Turnus 5 . 4 . -

4 . Turnus 24 . 2 . - 4 . 3 . 52

'Donn ersbachwald  in den Wo 1 zcr Tauern.
für 1Ü Tage ( Fahrt , Bus , Pens . , -Vors . , Ski lehr er)

1 . Turnus 13 . 1 . ~ 22 . 1 . 52 5 . Turnus 9 . 3 . -

2 . Turnus 27 . 1 . - 5 . 2 . 52 6 . Turnus 23 . 3 * -

) S 560 .
18 . 3 . 52

1 . 4 . 52

14 . 4 . 52

S 340.

3 . Turnus 10 . 2 . - 19 . 2 . 52

4 » Turnus 24 . 2 . - 4 . 3 . 52

Turnus 5 . 4.

Marbu rgcrhütte. ( .1600 rn . ) auf der Tauplitzalm
f iir 10 Tage ( Fahrt , Bus , Pens . , Vers . , Skilohr er)

13 . 3 . 52
1 . 4 . 52

14 . 4 . 52

S 345 . —

1 . Turnus 12 . 3 . 52 2 . Turnus 16 . 3 . - 26 . 3 . 52

Wenn die Beistellung eines Skilehrers durch das Lahdesjugend
referat Wien nicht gewiins cht wird , verand ert sich die Höhe der

Ko sten de me nt s pr e. c he nd .

Vcrlei hung von Schna11fe1len  und Sk iern

Bas Landes jug -end referat Wien verleiht an Kinder und J ug e nd -

die he S chna11f e11e und Skier.

Leihgebühr für Schnallfelle ( Bergziege ) pro Tag S - . 50
Kaution pro Paar ” 10 . -—

Ski ( mit Lottrier kanten und Kabel zugbind ung ) und Stöcke 160 cm,
170 cm , 180 cm , 190 cm , pro Kurs - höchstens 10 Tage S 7 . —

Kaution pro Paar - S 50 . —

Anmeldung und Ausgabe der Leihgegenstände im Landesjugend-
referat Wien.
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Neueröffnete Ausstellungen in Wien

14 . November ( Rath . Korr . )

-Albertina Henry Moore - Zeichnungen?
l. ? Augustinerbastei 6 Graphik und Kleinplastik

Mo,Bi,Bo 10 - 14
Mi,Fr 10 - 13
und 15 - 18 Uhr
Sa 10 - 13 Uhr
So 10 - 12 Uhr

Galerie Würthle
1 . , Weihburggass e 9

Kims tierhaus
1 . , Karlsplatz 5
1 . Stock

Vilma Eckl - Alfred Kubin

Bas gute Bild für jeden -
Weihnachts verkaufsaus -
Stellung

Mo - Fr 9 - 18
Sa 9 - 14 Uhr
So geschlossen
(bis 3 . Bez . )

täglich 9 - 21* 1

(bis 26 . Bez . )

Ber neue Bachkindergarten in Ottakring kann besichtigt werden

14 « November ( Rath . Korr . ) Wie bereits gemeldet , wird Sams¬

tag , den 17 « November , um 9 « 30 Uhr , der neue städtische Bachkin¬

dergarten in Ottakring , Reinhartgasse 26 - 28 , durch Bürgermeister

J onas  eröffnet.

Im Anschluß an die Eröffnungsfeier ist der Kindergarten von

11 bis 16 Uhr und am Sonntag noch von 9 bis 15 Uhr zur allgemei¬

nen Besichtigung frei gegeben worden . Alle : Wienerinnen und Wie¬

ner sind herzlichst eingeladen , die neue Schöpfung der Stadtver¬

waltung anzusehen und zu beurteilen.
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Anerkennung für die Wiener Krebsfürsorge

14 . November ( Rath . Korr . ) Der bekannte Krebsforscher und Lei¬

ter der Strahlentherapeutischen Abteilung der Göttinger Universi¬

täts - Frauenklinik , Prof . Dr , R . Kepp , weilt seit einigen Tagen in

Wien und studiert dabei besonders die Einrichtungen der Wiener

Krebsbekämpfung und - behändlung . Prof . Dr . Kepp besuchte auch einige
der neu geschaffenen Wiener Desundenuntersuchungsstellen der Krebs¬

fürsorge und stattete anschließend dem Amtsführenden Stadtrat für

das Gesundheitswesen * Vizebürgermeister Weinberger , einen Besuch ab.

Bei dieser Gelegenheit sprach Prof . Dr . Kepp in Worten höchster

Anerkennung von seinen Eindrücken , die er beonders bei den Gesun¬

denunters uchungs stellen der Krebsfürsorge und an der Geschwulst¬

station der II . Universitäts - Frauenklinik gewonnen hat . Prof . Dr.

Kepp der vom Leiter des Krebsreferates der Gemeinde Wien , Primarius

Dr . Kretz begleitet war , erklärte , daß die Wiener Initiative bei¬

spielgebend auch für andere Staaten , nicht zuletzt auch für West¬

deutschland , sein werde . Trotz der sehr zweckmäßigen Einrichtung
dieser Untersuchungssteilen und der Kombination der verschiedenen

Untersuchungsmethoden , einschließlich der Röntgenuntersuchung , sei

die hier geübte Arbeitsweise außerordentlich rationell . Sie ermög¬
liche ein frühzeitiges Erkennen des Krebsleidens . Wenn auch das

Ausmaß dieser für die Bevölkerung außerordentlich wichtigen Ein¬

richtung zur Zeit . zweifellos noch zu gering sei , so bedeute sie

doch einen initiativen Schritt ersten Ranges und einen großen Fort¬

schritt in der praktischen Bekämpfung der Volkskrankheit Krebs.

Prof . Dr . Kepp erklärte abschließend , er sei fest davon über¬

zeugt , daß sich die Krebsbekämpfung , vor allem auf dem Gebiete der

Krebsvorsorge und auch der nachgehenden Fürsorge , in allen Kultur¬

ländern immer mehr durchsetzen wird . Die Stadt Wien und ihre Ge-

sunüheitsverwaltung werden aber das Verdienst in Anspruch nehmen

können , auch auf diesem Gebiete bahnbrechend gewirkt zu haben.

Vizebürgermeister Weinberger  dankte Prof . Dr . Kepp für seine

Anerkennung , die zugleich eine Würdigung der sehr schwierigen , aber

letzten Endes doch erfolgreichen Bemühungen um die Einführung der

Krebs fürsorge in Wien darstelle . So weit es auf ihn ankomme , werde

er auch weiter dafür eintreten , daß gerade der Frage der Krebsbe¬

kämpfung auch seitens der Stadtverwaltung noch mehr Aufmerksamkeit

geschenkt werde . ,
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